
Die Dienststelle Jugendamt und 
Gesundheitsamt sucht zum 
01.04.2024 eine*n

JUGENDHILFEPLANER*IN (M/W/D)

Entgeltgruppe 13 TVöD / Besoldungsgruppe A 13 LBesO | Teilzeit (zzt. 19,5 bzw. 20,5 Stunden) | unbefristet

IHRE AUFGABEN  

§ Abteilungsübergreifende und unterstützende Aufgaben 
in den verschiedenen Bereichen der Jugendhilfeplanung 
Jugendhilfestatistik, der sozialräumlichen integrierten 
Planung und besonderen Planungsaufträge der 
Fachbereichsleitung

§ Vernetzung innerhalb des Fachbereiches sowie in der 
gesamten Verwaltung und -aufgrund der 
Aufgabenstellung (KJSG)- in hohem Maße auch zu den 
freien Trägern der Jugendhilfe

§ Bestandsaufnahme von Maßnahmen, Angeboten der 
Jugendhilfe und Bedarfsanalysen

§ Übernahme von Projekten und Durchführung von 
Untersuchungen und Analysen

§ Integrierte Sozial- und Jugendhilfeberichterstattung und 
Darstellung der Ergebnisse im Jugendhilfeausschuss 
und weiteren für die Jugendhilfe relevanten Gremien

§ Abstimmung von Programmen und Konzepten in 
Zusammenarbeit mit den verschiedenen Abteilungen 
des Fachbereichs, den freien Trägern der Jugendhilfe 
sowie mit anderen örtlichen und überörtlichen Planungen

§ Begleitung der Umsetzung der Planungsergebnisse
§ Empirisch gestützte Evaluation von Jugendhilfe-

maßnahmen
§ Weiterentwicklung der fachlichen Ziele, Standards und 

Qualitätskriterien sowie der Kennzahlen insbesondere 
für den Bereich der Hilfen zur Erziehung in Zusammen- 
arbeit mit dem Controlling nach regionalen und sozial- 
räumlichen Aspekten

IHR PROFIL

§ Abgeschlossenes, auf den Tätigkeitsbereich bezogenes, 
wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom/Master) 
idealerweise im sozialwissenschaftlichen Bereich

§ Sie bringen Erfahrungen im Bereich Jugendhilfeplanung 
mit

§ Sie verfügen über fundierte Kenntnisse in 
sozialwissenschaftlichen Forschungsmethoden inkl. der 
Nutzung von Auswertungsroutinen (SPSS, 
Datenbanksysteme etc.)

§ Kenntnisse sozialwissenschaftlicher Konzepte des 
Gemeindeverfassungsrechts, kommunalen 
Haushaltsrechts, Sozialrechts sowie städtebaulicher und 
bauplanungsrechtlicher Gesetze

§ Grundlegende Kenntnisse sozial- und stadtentwicklungs-
planerischer Arbeitsansätze 

§ Kenntnisse über soziale / sozialräumliche 
Fachplanungen

§ Kenntnisse der Organisation, Struktur und Arbeitsweisen 
von Trägern der Jugendhilfe

§ Kenntnisse in Moderationstechniken und 
Projektbegleitungen

§ Kompetenz regionaler Netzwerkbildung
§ Teamfähigkeit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, 

Verantwortungsbereitschaft
§ Selbständiges und eigenverantworltiches Arbeiten, 

politische Sensibilität

UNSER ANGEBOT

Als eine große Arbeitgeberin der Metropolregion Rhein-Neckar bieten wir neben beruflicher Sicherheit und ausgeprägter 
Familienfreundlichkeit, ein produktives Arbeitsumfeld mit zuverlässigen Strukturen. Sie finden bei uns spannende und 
abwechslungsreiche Tätigkeiten sowie eine dialogorientierte Führungskultur vor. Flexible Arbeitszeit, individuelle Arbeits- 
und Teilzeitmodelle, ein Jobticket und Kantinen gehören dabei ebenso zu den Angeboten für unsere Beschäftigten wie 



gezielte qualifizierte Weiterbildungen, ein innovatives Gesundheitsmanagement und die Möglichkeit zur Kinderbetreuung 
im Stadtnest².
Die Stadt Mannheim fördert die Gleichstellung ihrer Mitarbeiter*innen und begrüßt deshalb Bewerbungen aller Fach-
kräfte, unabhängig von Geschlecht, ethnischer, kultureller oder sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Identität. Leisten Sie gemeinsam mit uns einen Beitrag für alle Bürger*innen und gestalten 
Sie das vielfältige und bunte Zusammenleben in unserer Stadt in einer weltoffenen und zukunftsorientierten europäischen 
Metropolregion. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Karriereseite unter www.mannheim.de/karriere.

IHRE BEWERBUNG

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis spätestens 09.04.2024
über unser Bewerbungsportal unter www.mannheim.de/jobs.
Kontakt: Frau Heinrich 0621 293-9392


